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elektroauto kann gemietet werden
VW-E-Golf ist bei der Kindertagesstätte „Bunte Au“ stationiert

SCHIERLING. In Schierling kann 
seit Spätherbst ein umwelt-
freundliches Elektroauto stun-
denweise gemietet werden. 
Möglich machte dies die Kom-
munale Energie-Genossenschaft 
Regensburger Land (KERL eG). 
Deren Vorstände, Landrätin Tan-
ja Schweiger und Bürgermeister 
Christian Kiendl, stellten einen 
VW-E-Golf der neuesten Gene-
ration in Dienst. Anmeldung und 
Buchung erfolgen online über die 
Internetseite www.kerleg.de. 

Bei diesem Projekt stehen poten-
ziellen Nutzern aus dem Landkreis 
Regensburg Elektro-Fahrzeuge 
zur Verfügung, die kostengünstig 
gemietet werden können. Bei der 
Inbetriebnahme erklärte Landrä-
tin Tanja Schweiger in Anwesen-
heit von Kreis- und Markträten, 
dass bereits seit zwei Jahren für 
das E-Car-Sharing ein Modellbe-
trieb mit großem Erfolg gelaufen 
sei. Die Landrätin dankte dem 
Markt Schierling, der monatlich 
350 Euro beisteuert, außerdem 
der Sparkasse als Hauptsponsor 
sowie Labertaler Heil- und Mine-
ralquellen und dem Bayernwerk 
als örtliche Sponsoren. 

Individualverkehr reduzieren
Bürgermeister Christian Kiendl 
verwies auf das Klimaschutz- und 
Energiesparkonzept des Marktes 
aus dem Jahre 2013, das zusam-
men mit Klimaschutzmanager 

Landrätin Tanja Schweiger und Bürgermeister Christian Kiendl stellten einen mietbaren VW-E-Golf im Rahmen des E-Car-
Sharings der KERL eG in Betrieb 

Franz Hien konsequent umge-
setzt wird. Der Verkehr – auch die 
Mobilität – sei ein wichtiger Bau-
stein, der im Konzept ausführlich 
als Zielvorgabe beschrieben ist. 
„Energie sparen und das Klima zu 
schützen ist ein wichtiger Teil der 
Kommunalpolitik Schierlings“, so 
Kiendl. Er sei dankbar, dass es die 
Landkreisgenossenschaft KERL 
eG möglich gemacht hat, dass 
jetzt auch in Schierling ein Elek-
troauto gemietet werden kann. 
Dies sei ein wichtiger Schritt, um 
sowohl den Individualverkehr zu 
reduzieren, als auch den interes-
sierten Familien Kosten sparen zu 
helfen. 

Reichweite
Rudolf Angerer, der ehemalige 
Kfz-Weltmeister informierte, dass 
der VW-E-Golf zur neuesten Ge-
neration mit einer Reichweite 
von 200 Kilometern gehört. Da-
mit seien auch Fahrten im Nah- 
und Mittelbereich – auch in die 
Städte München und Nürnberg 
– möglich. Das Auto ist mit einem 
Navigationssystem ausgestattet, 
das sämtliche Elektrotankstellen 
Deutschlands anzeigt. 

Konkretes zur Nutzung
Für jeden interessierten Nut-
zer ist eine Registrierung auf 
der Internetseite www.kerleg.
de unerlässlich. Vor jeder kon-
kreten Nutzung muss dann das 
Fahrzeug über die Buchungs-

plattform www.heyearl.de ge-
bucht bzw. reserviert werden. 
Mit dieser Karte kann jedes 
Fahrzeug der KERL eG oder von 
„Hey Earl“ genutzt werden. Die 
einmalige Registrierungsgebühr 
beträgt 29,99 Euro. Die KERL eG 
erstattet hierfür ein kostenloses 
Streifenticket des Regensburger 
Verkehrsverbundes RVV im Wert 
von rund 10 Euro. Das Mietange-
bot ist günstig, denn das Elektro-
Auto kostet vier Euro für die erste 
Stunde, drei Euro für die zweite 
und dritte Stunde, je einen Euro 
für jede weitere Stunde. Auf ei-
nen Tag hochgerechnet sind das 
31 Euro. Das Aufladen nach der 
Rückgabe ist in diesen Tarifen 
bereits enthalten. „Tankkosten“ 
entstehen deshalb nur Nutzern, 
die zwischendurch den Akku des 
Fahrzeugs aufladen müssen. Hil-
festellung gibt Schierlings Klima-
schutzmanager Franz Hien, Tel. 
09451/930225.

www.schierling.de

Dreiviertel schafften den „Quali“
Entlassfeier an der Placidus-Heinrich-Mittelschule

SCHIERLING. 20 Jugendliche 
haben die Placidus-Heinrich-
Mittelschule absolviert und 15 
von ihnen den qualifizierenden 
Abschluss geschafft. Im Mittel-
punkt der Entlassfeier stand das 
chinesische Sprichwort „Lernen 
ist wie das Rudern gegen den 
Strom. Sobald man aufhört, treibt 
man zurück.“ Schulleiter Markus 
Winkler, Bürgermeister Christian 
Kiendl und Klassenlehrer Mi-
chael Meyer rieten den Jugend-
lichen, das zu beherzigen und 
ihren Mitmenschen immer mit 
Respekt zu begegnen.

Die besten waren Paul Melzer mit 
Notendurchschnitt 1,6, Vanessa 
Hausler mit 1,7 und Johannes 
Schuier mit 1,8. Vom Elternbei-
rat erhielten David Milosevici 
und Ina Heinsen aufgrund ihres 
herausragenden Engagements 
in den Bereichen „Stark im Wis-
sen“ und „Stark im Beruf“ je-
weils einen 100-Euro-Schein. Der 
ökumenische Dankgottesdienst 
mit den Pfarrern Josef Helm und 
Uwe Biedermann stand unter 
der Überschrift „Einzigartig“ und 
wurde von den Jugendlichen mit-
gestaltet. 

Wurzeln gegeben
Rektor Markus Winkler versi-
cherte bei der anschließenden 
Feier: „Wir alle, Eltern, Groß-
eltern, Familien und wir Lehrer 
haben versucht, euch Wurzeln zu 

geben, an denen ihr euch festhal-
ten könnt, damit euch nicht der 
erste Windstoß umweht.“ Diese 
Wurzeln seien Liebe und Gebor-
genheit, das Erlernen von wichti-
gen Regeln für das Leben in der 
Gemeinschaft, Rücksichtnahme 
auf Schwächere, Lob bei Erfol-
gen und Ermutigung sowie Trost 
bei Misserfolgen. Er wünschte 
den Jugendlichen, dass sie in der 
Zukunft durch Mut, Gelassenheit 
und Weisheit geleitet werden.

Verantwortung als Staatsbürger
Bürgermeister Christian Kiendl 
erinnerte am Jahrestag an den 
20. Juli 1944, als mutige Männer 
aufgestanden sind, um Wider-
stand zu leisten gegen das Mor-
den, gegen Willkür und Rechts-
beugung. Er bat die Absolventen 
dringend, nicht auf irgendwel-
che Rattenfänger hereinzufallen, 
die mit reißerischen Parolen die 
christlichen Werte mit Füßen tre-
ten. „Denn diese Menschen und 
deren Parolen verheißen keine 
gute Zukunft!“, so Kiendl. 

Berlin-Fahrt
Er beglückwünschte sie im Na-
men des Marktes Schierling, 
überreichte ein Geschenk und 
riet ihnen, lern- und wissbegie-
rig zu sein, denn diese beiden 
Eigenschaften würden in einer 
globalen und vernetzten Welt 
eine immer noch stärkere Rolle 
spielen. Klassenlehrer Michael 

Meyer dankte allen Unterstüt-
zern, besonders auch bei der Fi-
nanzierung der Berlin-Fahrt. Er 
wünschte seinen Schülerinnen 
und Schülern, dass sie Träume 
haben, die sie zu erreichen su-
chen. Das Zeugnis nannte Meyer 
„die Bestätigung für neun Jahre 
Arbeit“. 

Starke Schüler
Konrektor Sepp Hoffmann hat-
te die vielen Gäste begrüßt und 
wies darauf hin, dass jetzt für 
die jungen Leute für eine Zeit 
ausspannen und erholen ange-
sagt sei. Er rühmte die gute Zu-
sammenarbeit, aufgrund der die 
Schule von der Marktgemeinde, 
dem Elternbeirat, dem Schulför-
derverein, dem Gewerbeverein, 
der offenen Ganztagsschule und 
der Schulsozialarbeit unterstützt 
und begleitet wird. Christoph 
Malterer und Vanessa Hausler 
dankten besonders ihrem Leh-
rer Michael Meyer, der sich um 
jeden von ihnen gekümmert und 
alle unterstützt habe. Für ihn gab 
es Geschenke. 

An der Placidus-Heinrich-Mittelschule Schierling schafften alle 20 Schülerinnen und Schüler den Abschluss

gedenken

EGGMÜHL. Im Rahmen eines 
Eggmühl-Tages gedachten das 
„Königlich baierisch 4tesLinien 
Infanterie Regiment“ um Haupt-
mann Marcus Troidl und der 
Markt Schierling des 209. Jah-
restags der Schlacht bei Egg-
mühl, und dabei insbesondere 
der gefallenen Soldaten aller be-
teiligten Länder. In Anwesenheit 
von Bürgermeister Raynald Tan-
ter von Schierlings bretonischer 
Partnergemeinde Penmarc’h be-
dauerte Bürgermeister Christi-
an Kiendl bei der Kranzniederle-
gung, dass die Menschheit trotz 
des Wissens um die schreckli-
chen Folgen eines Krieges nicht 

zur Ruhe kommt und immer wie-
der verheerende Auseinander-
setzungen anzettelt. Das Löwen-
denkmal war eingerahmt von den 
Fahnen der an der Schlacht bei 
Eggmühl beteiligten Nationen, die 
am 22. April 1809 in den Laberau-
en zwischen der Schnitzlmühle 
und dem Schloss Eggmühl sowie 
den Höhenrücken bei Unterlaich-
ling ihre Höhepunkte fand. An 
dieses schreckliche Ereignis er-
innert auch der Leuchtturm „Pha-
re d’Eckmuhl“ an der bretoni-
schen Atlantikküste. 

landkreis-buch

SCHIERLING. Ende November hat 
der Landkreis Regensburg den 4. 
Band in der Reihe „Regensburger 
Land – Der Landkreis Regens-
burg in Geschichte und Gegen-
wart“ herausgebracht. Die reich 
bebilderten Aufsätze behandeln 
verschiedene geschichtliche und 
kulturelle Themen, darunter auch 
auf zehn Seiten mit einem Auf-
satz von Fritz Wallner das kleine 
aber feine Kulturzentrum „ARTO-
NICON“ im alten Pfarrhof Unter-
laichling. Das Buch ist im Verlag 
Friedrich Pustet erschienen 
und zum Preis von 19,95 Euro im 
Buchhandel erhältlich. Es trägt 
die ISBN 978-3-7917-2985-5.


